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i,iebe Turnerfreunde

Gerade in letzter Zeit würde ich häufig in llinbfick auf den be-
vorstehendel Grossanlass in Ettenhausen, die Schweizerroeister-
schaft der Seifenkistenfahrer, gefragt: Uie beryä1tigt ihr solche
Aufgaben, wie nacht ihr alas? li{eine Antrort konnte nur sein:
Xameradscheft ist die Sasis unserer Arbeit und Zielsetzung. Dess
daa nicht nur ein Schlagnort ist, konnten wir sicherlich schon
oft unter Beyeis ste1len. Denn diesen Zusaolengehdrigkeitsgefüh1
verilanken l.ir nrsnche Erfolge und schöne Stunden. cersde dieses
Gefüh] ist absolut notrrenalig, un sich für eine gerisse Sache auf-
opfern und einsetzen zu können. In dieser Beziehung Böchte ich
stellvert?etend filr die ganze Turnerfaxoilie einnoaf a1l6n unseren
Vereinsfunktionären über dlie Leiterinnen und Leiter, die UitglieAer
der dliversen crenien unal tromDissionen für: den uner.oüdlichen Ein-
aatz alenken. Dieaa Lelrte b$eisen uns alurch ihre ZusaD.oenarbeit
ilr.r yi€der, alass Kaneradschsftlichleit nicht ein leerer Begxiff
e .J.r feu-ht-frdhlichen nunde sein muss, sonder'r sich dkrch eio€
aeelische urrd geistige Ber.eitschaft, sich für eine Sache und für
ilen Kollegen eiltzusetzen, kennzeichnet.
Ein grosser Anlass rie alie koEEende Schr.eizenoeisterschaft gibt
uns allen reichlich celegenheit in der Erfül1ung unserer Aufgaben
und Arbeiten alen l(eneradschaftsgeist von Turnerin zu Turnerin, von
Turner zu ?urner und von Rieee zu Riege unter Beweis zu stellen,
Diesbezüglich zäh]e ich nicht nur das nächste llochenende sot}dlern
euch iü Zukunft auf euchl
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Der Bportliche ErfoIg einer Sektion hängt in l,re8entlichen
von der Gestaltung des l{intertrainings ab. Ftir eine ge-
zielte leistungssteigerung teilten lrir unser Turnprogramn
in folgeade alrei Cruppen ein:

- Krsft
- Ausdauer
- Schnelligkeit/Ceschicklichkeit

Das Circuittrsining für xrcft unil Ausdauer wurde in der L )

letzten Ausgabe beschriebex. Der Verlauf der Leistungs-
kurve zeig"t lhnen die köTperliche Verfassung der Turner,
lih eute fettkaEpfresultate sinal Schnelligkeit und Ce-
schicklichkeit äuaserst ,ichtig. In aler Endphase des llinter-
trainines übten l.,ir alaher besonders die Reaktion und die
Schnelligkeit, dan.ben e?beiteten lrir intensiv an der
Technik aliverser Disziplinen. IE fiinblick auf das I(ant.
Turnfest in Simac:- setzten ,ir einzelne Schlrerpunkte;
dladurch kan der L&!i, sowie aler Hoch- und l{eitsprung nie
zu Lrlrz.
Die Trainingsaufte I Lung in einzefne Gruppen ermöglichte
eine konalitionelle und technische Steigerung unserer Riege.
Vor allen die jungen Turner konnten ihre letztjährigen
Resultate verbessern, Iloffen wir, dass die Sektion am Kant.
flrrnfest für ihren Trainingseifer belohnt ilird.
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Yom 5. - 14. Septenber 1975 führt der Schweizerische
verband für Leibesübunsen (Stl) ,,* z{eitenmal eine
Volksolyapiade durch. Im ganzen Land nerden Sport-
vereine und SportäBter verschiedenartige Anlasse
organisieren. Jedermann kann daran ohne Voraruoefdung
und ohne Vereinsz$ang teilnehnen,
Machen auch Sie an der Volksol]'npiade oit, und beginnen
Sie jetzt roit den Txaining, d8mit Sie im Herbst in

( Forln sind, und ]hnen alie Teilnahne auch Spass macht.
Auch wenn es bei dieser Volksol]'npiaale um die Teilnahüe
und nicht un Spitzenleistuneen geht, üöchten wir al1en
eapfehlen, das Training mit etwas Systen auf den Sept-
er0ber hin aufzubauen. crundsätzlich kann aber jeder
persönlich unal individuell trainieren. lazu einige An-
regungen: Testen Sie jetzt, vor Trainingsbeginn einEa]
Ihre Fitness. Liie ? Uit den litnesstest des SLI, der
Ihnen sagt, wie es nit Ihrer Kraft, Ausdauer und Bereglich-
keit steht. Dieser Test kann in jeder lrogerie oder auch
beio TV Bttenhausen bezogen werden. Nachher kannrs los-
gehen, nach alem l{otto - Egal vas - Egsl wie - Egal wann.

(

Aber bauen Sie Ihre lorü langsarx auf. cehen Sie in
Ge1ändelauf, auf dee Vita-Parcour, bein Schr,riEren oder
beim Velofahren nicht sofort !0it vo]ler Kraft voraus.
Aber eines ist uichtie: Trainieren Sie regelmassig, in
der Woche mindestens zHei- bis dreiüa]. I,Ienn Sie dann
im September diesen Test ein zweitesmal absolvieren,
{erden Sie erstaunt sein, relche tr'ortschritte Sie in
SoEroer erzielt haben.
In diesen Sinne alpellieren uir an alle Leser dieser
Zeilen aktiv an der Volksolynpiade teilzunehmen.

Landwirtschaftl. Genossenscfi aft
Ettenhausen-Guntershausen

Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-Weine

Alles lür den Haushalt:

Volksolt'I0piade 1975
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Während dlas letzteoel iD unae?on Vereinsblstt eher in
Prognosen geredet rrurde, sind heute alie Vor:bereitungen
in voflen c&ng, Der An1ass rückt in greifbare Nähe und
alaDit vergrösaert sich der Ifueis aler Mitschaffenden und
I'litverantwortlichen. Das Echo auf alie Anfrage zur Mit-
hilfe unter den Vereinsloi tgl iedern, dazu zählen sir nicht
nur die Aktiven, sondern auch die Frauen- und !ftinnerriege,
rar gut, Eanchmal etvas zaghaft. Unser Personalbedarf
konnte nicht votl erfül]t {erden. Es fehlt ala und dort
ilas tr'euer der Sogoistexung zun voflen, alIe persdnlichen
üöglichkeiten ausschöpfendlen Einsstz, ]Iber bis zun Tage X,
nshe dee Zeitpunkt des Erscheinens dieser Zeilen, $ird
sich dieae Begeisterung alurchsetzen. )azu sol} eine
ZusaDlenfassung der Vorbereitungen, $elche zugleich Ein-
blick in die Arbeit hinter den I{ulissen gibt, üithelfen,
SaEstag, den 28, Juni sird unser ,. Ettenhauser-Seifen-
kisten-Derby, aelbatverständlich bei strahlendeB Wetter,
un 1200 Uhr nit aler Wagenabnahoe erbffnet. Jeale einzelne
Seifenkiate lrird auf ihre Fahrtüchti8keit gelrüft. Es
folgen Trainings- und Derbyläuf6 und uB 1800 sol] dlie
Rangverkündigung stattfinden, Ein geselliges ZusaD.aen-
sein iü der lest[irtschaft solI den ersten Festtag be-
schliessen unal zugleich auf den Eaupttag vorbereiten.
)arulE keine Freinacht, sondern ein Auseinandergehen, t.ann
es an achönsten ist.
Dass en lreitagabend schon intensiv gearbeitet verd6n
nusa iet kIar. Dies trifft hauptsächlich, 6ber nicht nr.rr,
die Aktivturner. Die AbsperrDessnahmen verlangen einen
gTossen Aufranal, dlie Schreizeraeisterschaften so11en
nuatorgüItig für die Durchführung sein. Die vorliegendefl
Verhältnisse bedingen alaa Setzen des Grossteils der Ab-
schrsnkungen auf die Strasse. Dazu haben di6 Aktiven in
eigenei Regie fast hundeit Sockel in Autoreifen betoniert.
Das Sonnteg?rograDr!, rir verr.eisen auf ales attraktive
?rogieDlheft, aieht die Eröffüung unl 1f10 Uhr nit einela
feierlichen Zng \roll Ziel zuro Start, sngeführt von den
Vereinsfehnen und der Bürgerrusik, vor, Die Cäste und

Pressevertreter treffen sich tuo 12J0 LIhr zu einen Ap6ritiv,
Es freut uns ganz besonders, aass unter der illustren
Gäst€schar auch der RegieflrngsrBt yertreten sein wiral, Eine
grosae Attraktion dürfte die Go-(artfahrt aer Schweizerelite
sein. Sechs voE l(artingverband dler Schreiz auagesuchte !'ahrer
rrerden dlie )erbystrecke berg{erts in Angriff nehmen unal xait
viel Getöse nach deE ersten und zyeiten Lauf alex Seifenkisten
ilre DeEons trations fahrten absolvieren. Man kann sich fragen,
l{as haben Go-(arts nit den Seifenkisten zu tun? Sie haben

-viFIes geoei nsan, z.B. nur fahren auf abgesperrter Strecke.
( rgisch dürfte die Fortsel,zung aler Se i fenkis tenlsrriere,
nit 15 Jahren ist Schluss danit, auf dlen co-Karts sein.
Viele Beispiele bestätigen dieae Regel.
Die l{erbetroDnel Drusste und nuss heute noch kräftig gerührt
yeralen. Die Ausgabenseite des Budgets zwingt uns dazu. ![as
r.urde unternoürllen? 200 Plakate wuralen in engeren Einzugs-
kreise verteilt, 5C00 Zündhol zreklaDen ruden abgegeben,
Autokleber hergestellt und laufend verkauft - auch heute noch.
Dass die Presse kräftig nitEischt anerkennen wir besonders.
Unsere eigenen bescheidenen Bulletins rurdlen ergänzt durch
gesaotschweizerische "Eingessndt" des Presseaienstes dler
Firoa Rivella, Vi6le Zeitungen haben besonalere Reportagen
genscht und vielfach ihre Yertreter zu uns geschickt.
Die Thurgauer-Zeitung organisiert einen Wettbeverb, Die
Iahrzeit des Sch{eizemeisters so11 erraten verden. ,
glückliche Geninner können gratis nach l{ohlen fahren, eineD
Go-Kartrennen für die SchweizerEeisterschaft, betreut voE

, crtingveroa'rd, beiworner und selber Co-Kar1 f6hren. Wi-r
\cffen, dass EtEenhauser unter den cewinnern sein weralen,
benützt die Gelegenheit und gebt einen Haufen Tafons ab.
Ünsere llinterthurgauische Regionalzeitung spendet einen
Wandlerpokal für den Sieger ales Ettenhauser-Derby. Sehr tat-
kräftig habe[ auch die Thurg. VolkBzeitung und iler Lendbote
nitgeEischt. Reportegen sind bereits erschienen in Brücken-
bau€", in del.rl Schweize?fanilie usw., auch in Radio viral ein
Einseia gegeben. All dies nöge eufzeigen, uie unfangreich
unsere Anstrengungen raren, aber auch wie viel guten lilillen
unal EntgegenkoEroen rrir begegyret sind. Ja, d6s tr'euer aler Be-
geiaterrrng I
)ei f6atlich6 RahEen alarf nicht fehlen. Die Mitwirkung unserer
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Hotel Linde
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Bürgerrousik träAt dazu bei. Aber alas ganze Dorf so11 sich
in seineB Sonntagsgerranal zeigen. Darum erging ein Aufruf
an dlie Bevölkenrng ihre Häuser zu beflaggen. Wir sindl das
uns aelber unal unseren Cäeten schuldig, Besucher und presse
rerden dlavon Notiz nehnen.
Auf de! Derby-Strecke rrird ein Watd von Transparenten sein.
Reklanen auf den Seifenlcisten fiir alie Schweizermeisterschaft
sind heute schon fast vexgeben. Bar- unal Naturalspenden
haben sich ebenfalls in erfreulicheno Mass gehalten. tlir
danken rechts herzlich allen Cönnern, ohne die es bei einen
olchen Anlaes einfach nicht geht, Aus der grossen Liste

enrähnen vir: Texaco mit Transparenten und Reklaroen, W.A.RO

oit der Abgabe einer cratis-l{ittagsverpflegung für afle
tr'ahrer der Schreizemeisterscheft, Rivella, ohne die die
ganze Seifenkistenberegung undenkbar w:ire.
Am SaDstag-Beiby ireralen an die Eahrer Auszeichnungen und
Preise sbgegeben. Jeder Teilnelmer erhält einen extra her-
gestellten und versilberten Becher mit Cravour. Die ersten
drei eine Medaille und der Sieger den lianderpokal der
Regionalzeitung. lie lleis terschafts teilnehmer uerden a1le
eit einer l,lealaiIle ausgezeichnet, die ersten drei in be-
sonilerer Ausführung in GoId, Silber und Bronze, und dazu je
ein Wanderpokal. Diese sind von der nivella gestiftet, r,ie
acu die Barpreise- siehe Programn, Das Abgeben von Barpreisen
gilt als Entgeld für gehabte rluslagen - Ilerstellung einer
perfekten Seifenliste, Besuchen der vielen Derbys als einzige
Trainings.oöglichkeit in der Regel ait der ganzen Familie-
1nd darf darun nicht anstössig sein,
,nsere organisationsarbeit wird nicht nur von Turnern getragen.
Wir alenken u.a. an unseren ortsvorsteher }I. Louis Eürlimann,
der die GäBte betreut und für Quartier sorgt, an Beda Blbch-
linger, aler uns a1s Feuerwehrkor0.'oandant den ganzen Verkehrs-
und Parkalienst abgenoomen hst, an einen stitten Wirker hinter
den Buffet sls Männerturner und SpaghettiEacher: Schutpräsi-
dent }I', Klaus Schrager,
nie Eintrittspreise betrsgen an Sanstag I,r. J.-- und an
Sonntag Fr. 4,--. Eine Dsuerkarte für beide Tage, besonalers
tür unse?e einheinische Bevölkerrng gedacht, vird für Fr. 5.--
abgegeben.
Danit auf lliealersehen atu 28,/29, Jtt]r'i.

< B. Zehnder
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Das Porträt

Paul Eerrnann

Geboren: 6. 1, 1926

Hobbies: Skilanglauf
Wandern

VeftIienste u$ den TII

Präsidnet
Aktuar

Ehrennitglieal: seit 1962

Für Dich, a1s jüngeren Turner ist es ein bisschen schwierig,
hier ein einigenoassen getreues Spiegelbild unseres Turn-
kaneraden Paul Herruann wiealerzugeben. Aber trotzalen, eine
Eigenschaft ist mir an ihm besonders aufgefatten - zuvertääsig.
Das iat sicher eine Eigenschaft, die loan an Paut inoer sehr
geschätzt hat und die man gerade in der heutigen Zeit nicht
genug her"vorheben kann,
Als ich Paul fragte, seit rann er dero TVE angehöre, sagte er,
seit 1948. Tch konnte aber erfahren, dass er schon ats kleiner
Jüngling in unserer Jugi nitgemacht hatte. Als 19-jähriger
{anderte e? für, Jahre in alie vefsche Schlreiz aus. Auch diese
Zeit liess e? turnerisch nicht ungenutzt, war er doch vijhrend
dieser Zeit Mitglied der Aid Gynnastic in Lausanne. 1948 trat
er dann ,ieder. jr den TVE ein, Seire ersLe FLnk tio-rärsartlgatlF
:m Vorsrand xar die des Attuars. Kurz dareuf überr a.rm er di(
sch{ere 3ürde des Präsidenten. Dieses Ant übte er während tO
Jahren aus, fn diesen Zeitabschnitt fiel das 25-jährige
Jubifäun alea Turnverein Ettenhausen. Dieses lest durfte der
Turnvexein iB Jahre 195J begehen, Tn seiner lestansprache
liess Peul alie vergangenen 25 Jahre Rer/ue passieren; und er
tat di6a so her-vorragenal, dass es für den jetzigen Vorstand
geraalezu eine Verpflichtung ist, such das 5o-jäh?ige 1978
eatslrechendl zu feiern.
A1s seinen tume?ischen Höhepunkt bezeichnet Paul das Eidg.
Trr:rfest 1954 in l,ausanne. Mit ausgezeichneten Leistungen
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Gebr. Steinmann
8418 Schlatt
o52 361177

Wer alf zwei Rädern lährt,

Gut bemten - gut bedient
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im Zweirad

Velos-lvlolos-Spon

Offizielle Vetretuns

alfa r@meo
Garage, Carrosseris

Neuwaqen aller Marken

(

ffi
Haus der Oualität

Haus der Spezialität

Tele,on 052 47 13 60

hosteltler
Aadorf os2 47 1s 44

?
ls )

Aadorf
relelan O52471473

S



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch

Spezialität Thurgauer Mostbtöckli

prompter Hauslielerdienst
M. Bischof, Metzgerei
Aadort

Gasthaus Anker
Aadorf
Telelon O52 471472
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Silvia und Beat Küttel

Reiss-Verschlüsse
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Chem. Reinigung

vis-ä-vis der prot. Kirche Waschsalon Aadorf

9545 Wittenwil
o52 / 47 34 83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine
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trug er auch hier zum guten Abschneiden ales Yereins bei.
1964 trat er in die lEnnerriege über, wo er seit fünf Jahren
viealerln das Ant iles Aktuars auaübt.
An Turnfesten und VersaEDfungen wissen wir die mhige und
sschliche Art, nie er unB {ertvoffe Tips und Ratschläge ver-
nitteft, sehr zu schätzen. l,Iir hoffen, dass nir auch in
Zukunft davon profitiexen können, und hoffen auch, dass er
noch lange in unserer lEinnerriege aktiv mitturnt.

Red.

(

-Am v.rgangenen l.lochenenale fand in Sirnach das Kant.
Tuxnfest statt. Die HocLe vorher war man beziiglich des
trIett€rB s.hr skeptisc]], doch der Wettergott hatte mit
alen liettkämpfern unal OrgarlisatoreE ein I;linsehen unal das
Tuxnfest konnte bei strahlendem l,le-lter durchgeführt

Unsere Sektion musste am Samstag artreter,, r-rral zllar sah
der. Zeitplan folgendermassen ausr 07 00 100m-Lauf,
07 45 fleilspruns, 0B ]0 tiochslrun8 und 09 15 Hochveit-
sprüg. Aber der Aufta-kt zu unserem 1,Iettkampf erfolgte
bereits unt 05 00 Uhr. Der Vorstanal hatte nänlich die
g1änzende Tdee, alass alle äe htkämpfer gemeinsam alas
Morgenessen im Xestaurart Schnieale einnehnren. Um 06 00
Uhr waren wir dann schon in Sirnach. Dort sorgte unser
Obeiturner beim Iinlaufen dafür, dass auch die aller-
letzte Schläfrigkeit aus unseren cliealern wich. l,eider
nussten rir vor alem 100n-Lauf feststellen, dass u-nser
bester Mann, Georges Zehnaler, infolge einer Zerrung aus-
fiel. Trotz aliesem Handlica! reichte es für eine Durch-
schnittszeit von 11177 Sek., was ungefähr 29 Punkten
entsprach. Beim lleitsprung machte ur-1s der sehr reiche
BeTae zn schaffen. Die beste Leistung erreichte hier
Richard Zehnder nit 5,98 m, nie Durchschni ttslei s tuns
1ag hier bei ungefähr 5,70n, was nicht gä.nz der ffeite

Thurg. Kantonaltumfest Sirnach

(



entsprach alie rlir r.ms erhofften. Aber auch hier wog
der TeilausfälL von Ceorges sohwer. Mit einer rrJetzt
erst rechif-Stimmung bereiteten rir uns aul den Hoch-
spnrng vor. Ii{it 1rBom schaffte hier Georges alie Best-
leistung, aber auch Richard und fgnaz Zehntler stardlen
ihn mit 1,75n nicht -r'ief nach. Der Durchschnitt
Seim Eochr€itapiung hatten einzefne ?urner &it
Anlauf einige Schr{ierigkeiten, aber a1le fingen
g1änzenal auf undl wi? erreichten einen ])u?clschnitts-
re?t von 1r46m.
Diese Leistlrngen ergaben ejn hervorragendes Cesaol,- (
total von lt5r93 Punlten. Jn uxserer Stärkeklasse
tedleutete alies ilen 1, Bang. Soviel ich weisst ist alas
alas teste Resultat aas Bttenhausen je an einem Kantonal€
elreichte, Red/ze
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Milchprodukte

Scn nilt-Käss

Käserei Keller
Aadod

(

Lieloranl d6r
bostb€kannlon Mineralwassor
Löw€nbräu-8ier
und Obstsäfle

G, Eaumgartner
Telelon 47 13 88 Prompl€r Hauslie,erdiensl

\.
sportlich und

modiscrr

t coiffure
meringer

Damon- und Herensalon A.dorf Totefon 052471463



LiaslnauS «llllSCnen»
Ellenhaüsen Unsere Spezialität:

aus eigener Fischzucht

selbstgeräLrcherten
Bure-Schinken und Speck

Familie Arnold Keller

empfiehlt sich Ernsl Fuchs, Aadorl

Autospenglerei
Carozzeria riparatura

Toni de Luca
'lelelon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

Depo§[äre:

Gachnanger

G. Baumgartner, Etl6nhausen, Tel. 471388
G€tränke Keller, Etlenhausen. Tel. 4714a9

Für Spenglerarbeiten
Lufttechnische Anlagen
Saniläre lnstallationen

(

§
herrliche

Thurgauer
Obstsäfte


